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Zürich, 1902. XXVII).Jahrflang N? 31 2 August

Illustriertes humoristisch - satirisches Wochenblatt
*>»-f- Verlagseigentum von Jean Nötzli's Erben.

Verantwortliche Redaktion:
Expedition: Rämistrasse 31. Far den litterarischen feit: Edwin Hanser. Baehdrückerei W. Steffen & Cociffi.

Für den künstlerischen Teil: F. Boscovits.

Erscheint jeden Samstag. Abonnementsbedingungen. Briefe ^ Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen an. Franko fur die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3. für
6 Monate Fr. 5. SO, für 12 Monate Fr. 10; für alle Staaten des Weltpostvereins: Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50.
Einzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbild SO Cts.

IllSerate per kleingespaltene Petitzeile: Schweiz 30 Cts., Ausland SO Cts. Reklamen per Petitzeile 1 Fr
Aafträge befördern alle Annoncen-Agenturen.

* * * Bundesweibe*
Stiller flbendfriede sinket

fluf des Cages heisse Glut,
uJo den Cau die flebre trinket
tlnd der Fjirt bei'r Heerde ruht.

5orcb! s schallt mit einem ïïlale

Dort vom Rügel ffiännersang,

Reil'ge Stille lauscht im Cale

Bis der letzte Con verklang!

Was sie sangen ballet wieder

fin der grünen ßergeshöh,

lind die frischen, frohen Cieder

Schmettern jubelnd über'n See.

ünd es dringet bell ertönend

Durch das Cand der preudenruf,
ÜJie ein Volk, in Knechtschaft stöhnend,

Selbst sich seine preiheit schuf.

Sieh! unzähl'ge Feuerzeichen

Codern rings am Horizont,

Reißen Tyrannei entweichen,

Dort wo Recht und Tugend wohnt.

Gott zu dieser Stunde danke

Scbweizerherze laut im Chor!

Jln den Feuersäulen ranke

Freibeitsliebe hoch empor!

Iüricl.1902. XXVIII.^nrgsng l^?31 Z^uKust

Illustrâtes kumoristisck - sstirisclies Nockendlstt
^^-^ Vsrlsxssixsnàoi von ^skui Xêî-U's Lrbou.

Vsr»ur»ortUvào ksâsllttoo:
kîpôâìtioll Kämi8tras3e 3l. l?ür äen làrààn l'eip «ckvt» HU»»»«--. kiiellàîîsrsi w. 8tàn cî Looiffi.

i>"ür äsn kunsrleriscken 'l'sil: S««e«vtt«.

Zksolàt. ^sàsa LamsìaZ. ^dovllvIIIVIltgdvàlssUQxvU. -5 Krisis à Sslàsr kraà.

^lle ?ostâmtsr un6 LuolîrianàllIIIZSQ riàrrien Lestellunxen an. ?raà fur à gcknà : kür s ZVlonà kr. s. sur
S IVlonà k>. S. S«, trir IS àà kr. t«; für à StZ.à àss ^sltxàsràs: k'iir « Ivlonà kr. 7, fur 1S Norà kr. RS. S«.

iQLSrà per KIeir.i?esx>altene petàeile! îZàà s« Lts., ààâ s« Lt8. kìslî^tainsn per ?eàeile I ?r

S î O Vunâesxveìke.
Mller Zbenätrieäe sinket

Zuf äes Tages neisse 6lut,
Ao äen Tau äie Zekre trinket
^Inä äer Hirt bei'r Heeräe rukt.

Horck! Ls sckallt mit einem Male

Dort vom Hügel Msnnersang,

Heil'ge 5tille Isusckt im Tale

Kis äer letzte Ton verklang!

Aas sie sangen kallet wieäer

Zn äer grünen Kergesnök,

Llnä äie irischen, fronen Lieäer

Sckmettern juvelnä über'n See.

cllnä es äringet kell ertönenä

Vurck äas Lsnä äer freuäenruf.
Aie ein Volk, in lXnecktsckaft stönnenä,

Selbst sick seine freineit sckuf.

3ieli! un2snl'ge feuer^eicken

Loäern rings am Horizont,

Heiken Tvrannei entvveicken,

vort wo Keckt unä Tugenä vvonnt.

6ott 2u äieser Ltunäe äsnke

5ckwei2err>er2>e Isut im (5nor!

Zn äen feuerssulen ranke

freineitsliebe Kock empor!


	Bundesweihe

